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Gener
Sallelches Vageblatt

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der en e v Blätter monatlich

mehrDurch die Poſt Ausgabe A u Humor Blätter W 80

desgl B mit den Hum Blättern 10
vierteljährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 80 Pfchamen 75 Pfg pro Beilagen nach Uebereinkunſt v

Haupt Gxpeditiont
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 8 Uhr Möcheniſiche Gratisbeilagen Halleſche Familieublätter und

Donnerstag 3 Mai 1906

18 Jabrgang

Die heutige BRummer umfaßt 14 Seiten
e eeeeeeeeeeeeeeeeeeree rer

3 2Renueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer traf am Dienstag bei Gießen ein beſichtigte ſein Jnfanterie
Regiment und ritt an der Spitze der Fahnenkompagnie in die Stadt ein

Die Trauerfeier für den verſtorbenen Eiſenbahnminiſter von Budde
fand am Dienstag im Feſtſaale des Eiſenbahnminiſteriums in Berlin ſtatt

Der Reichstag hat die Brauſteuerſätze nach dem Kommiſſionsantrage
mit 146 gegen 113 Stimmen bei 4 Stimmenthaltungen angenommen

Die Diätenkommiſſion des Reichstags nahm entgegen der Vorlage einen
Antrag an wonach die Reichstagsmitglieder unumſchränkt freie Fahrt
auf den deutſchen Eiſenbahnen erhalten

Alle Zugänge zu den Kleinen Karasbergen in Südweſtafrika in denen
ſich mehrere Hottentottenbanden feſtgeſetzt haben ſind von deutſchen
Truppen beſetzt

Die Affäre eines Offiziers der Pariſer Garniſon der ſich vor Arbeitern
als Sozialiſt bekannte mit der Verſicherung daß er nicht auf ſie
ſchießen laſſen würde erregt großes Aufſehen

Das Reut Bur bringt eine von deutſch offiziöſer Seite inſpirierte
Notiz gegen die Ausſtreuung als ob Deutſchland in dem engliſch
türkiſchen Grenzkonflikt der Hintermann der Türkei ſei

Die Gerüchte von dem bevorſtehenden Rücktritt des Grafen Witte treten

in Petersburg mit großer Beſtimmtheit auf

Pariſer Brief
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Paris 390 April
Das Komplott Unſinn Es gibt gar kein Komplott nur eine

lächerliche Komplott Komödie mit der Herr Clémenceau den Block
morgen gegen die Proletarier Emeute verteidigen und am nächſten
Sonntag bei den Wahlen vor dem verdienten Verdammungzsurteil der an
ſtändigen Leute bewahren zu können meint mit der er aber ſich und ſein
Kabinett zum Untergang verurteilt und die Exiſtenz der Republik ſelber
in Frage geſtellt hat Ein gellendes Hohngelächter von einem Ende
Frankreichs bis zum andern hat den erſten Akt dieſer Komödie begrüßt
die am Freitag veranſtalteten Hausſuchungen nämlich Trotzdem zog der
epublikaniſche Geſellſchaftsretter den man ehemals für einen Journaliſten
von Geiſt hielt und der ſich ſeit ſechs Wochen als ſchwachköpfigſter
aller Miniſter entpuppte den Vorhang wieder auf und gas heute
den zweiten Akt zum Beſten die Verhaftungen Er möchte
der Wählerſchaft weismachen daß die bürgerlichen Oppoſitions
parteien ſich mit den Anarchiſten verbündet und die ver
brecheriſchen Ausſchreitungen im Streikrevier des Pas de Calais eigens
beſtellt und bezahlt haben um die bisherige Kammermehrheit mißliebig zu

machen und am 6 Mai den Kandidaten der Reaktion zum Siege zu ver

e

helfen Dieſen rettenden Einfall hatte Clémenceau ſchon bevor er Miniſter

d J W t di i in rer nſenge r NAirswurde oder andre Leute die ſich in ihrem Beſitzſtande als Ausbeuter

r P t hedrgbt Sat R Fiutſt r in t d Tder Republik bedroht ſehen hatten den Einfall für ihn Seit dem Tage

9 riſe pro 9 r 4 1 J rnder miniſteriellen Antrittscrtlärung ſeit dem 14 Mär war in parla
mentariſchen Kreiſen von nichts ſo häufig die Rede wie von dem neuen
Verſchwörungs und Hochverratsprozeß für welchen Clémenceau und

andre Führer des ſozialiſtiſch radikalen Klüngels das Anklagematerial mit
ins Amt brachte Die Ueberraſchung auf die alle Welt gefaßt war ließ
jedoch volle ſechs Wochen lang auf ſich warten vermutlich weil der Miniſter
ſich durch einen letzten Reſt von Schamgefühl zurückhalten ließ wahr

ſcheinlicher noch weil er das jämmerliche Fiasko ſeiner Machenſchaft voraus
ſah und dieſelbe erſt ganz unmittelvar vor den Wahlen ans Licht bringen
wollte um wenigſtens ein paar Tage lang die öffentliche Meinung zu be
tölpeln Was kann ihm ſchließlich daran liegen ob der Hochverratsprozeß
nach dem 6 Mai wegen ungenügender Beweiſe niedergeſchlagen werden

muß oder mit allgemeiner Freiſprechung endet wenn nur vorher die Hoch
verratsanklage ihre Wirkung getan eine Anzahl von Oppoſitionskandidaten

auf dem Wege der Verhaftung unſchädlich gemacht oder einen beträchtlichen

Teil der Wählerſchaft eingeſchüchtert hat Und deshalb hatten wir
am Freitag beim erſten Morgengrauen die Hausſuchungen bei
fünfzig mehr oder minder namhaften Repräſentanten aller block
feindlichen Parteien bei Generälen a bei hervorragenden
Rechtsanwälten bei Journaliſten bei Mönchen bei Arbeitern
beſonders bei konſervativen friedliebenden und ſtreikfeindlichen Arbeitern

in den Vereinslokalen der verſchiedenſten politiſchen Verbindungen und

das war der Gipfel der nichtsnutzigen Albernheit in einem der vor
nehmſten Pariſer Bankhäuſer Die Firma Mallet genießt in Frankreich
ſeit Generationen ungefähr den Ruf wie in Deutſchland die Firma
v Bethmann Hollweg Die Mallets ſind eine alte Hugenottenfamilie und
Jorder franzöſiſche Proteſtantismus iſt ſtolz darauf Männer wie die Brüder
Charles und Eduard Mallet mit an ſeiner Spitze zu ſehen Sie reprä
jentieren zugleich die chriſtliche Hachfnanz mit einem der größten Ver
mögen des Landes und mit dem Ruf äußerſter Solidität Der eine der
Chefs iſt Mitregent der Bank von Frankreich der andere Präſident der
ParisLyoner Eiſenbahngeſellſchaft Und bei dieſen hochangeſehenen Männern

dringt die Polizei ein um in den Handlungsbüchern nach Beweiſen für die Mit
ſchuld an den anarchiſtiſchen Greueltaten der ſtreikenden Grubenleute von Denain

und Lens zu forſchen Es iſt der helle Wahnſinn Uebrigens war es
nicht viel weniger wahnſinnig die Aſſomptioniſten Patres welche die tatho
liſchen Propagandablätter La Croix und Le Pölerin redigieren der
ſelben anarchiſtiſchen Umtriebe zu verdächtigen aber am nichtsnutzigſten
war es unter ſolchem Vorwand bei dem Kandidaten der antiſozialiſtiſchen
Arbeiter bei dem Stifter der ſtreikfeindlichen Gewerkvereine bei Herrn
Biétry einzubrechen Geſtern abend hat man nun auch um dieſen beſt
gehaßten Gegner der Revolutionäre um jeden Preis zu verdächtigen in
Breſt einen von ihm ſeit 14 Tagen aus Mitleid beſchäftigten Zettelankleber
verhaftet der ſich früher als Streikagitator hervortat und der von jeher

als Lockſpitzel im Sold der politiſchen Polizei ſtand

Zum Scheine hat man heute ein paar Rädelsführer des revolutionären
Streikkomitees alias des
außerdem einige mehr
maligen Kavallerie Offizier Javier Feuillant
indes abſolut reſultatlos verlaufen ſo daß die
keinen anderen Zweck haben können

und
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Die Hausſuchungen ſind

Verhaftungen ebenfalls

12 neals den die öffentliche Meinung noch

51 o r do rallgemeinen Arbeiterverbandes verhaftet
oder minder obſkure Bonapartiſten wie den
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Verantwortliche Redakteure
Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chrontkh
Theodor Bach LSokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feutlletow

Alfred Gentzſch Inſeratenteil
ſämtlich in Halle a 5

KRedaktion Gr Ulrichſtraße 16s Eingang Da hrizſtrazcu Treppe B
Sprechſtunder 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

einige Tage länger irre zu führen Die ſogenannten Dokumente die der
offiziöſe Matin ſeit geſtern im Fatſimile Abdruck wiedergibt erſcheinen
inhaltlich ganz harmlos beweiſen nichts für eine Verſchwörung der Kleri
kalen der Nationaliſten der Liberalen oder der Monarchiſten mit irgend
welcher Anarchiſtengruppe und ſind obendrein noch einfach gefälſcht Die
angeblich an den Abbé Tourmentin adreſſierten delatoriſchen Perſonalnotizen

über republikaniſche und freiſinnige Offiziere als deren Urheber der Präſident
eines royaliſtiſchen Komitees in Verſailles bezeichnet wird ſind tatſächlich
dem genannten Geiſtlichen nie zu Geſicht gekommen Der Präſident des
royaliſtiſchen Komitees iſt ein ſiebzehn jähriger Sekundaner des Gymnaſiums

in Verſailles die Zettel ſind von ſeiner Hand geſchrieben aber ſie wurden
dem überſpannten jungen Mann von Lockſpitzeln diktiert von denſelben
Lockſpitzeln unter der Adreſſe des Abbé Tourmentin zur Poſt gegeben
um von andern Lockſpitzeln in Paris abgeſangen und ſofort an die Staats
polizei im Miniſterium des Jnnern abgeliefert zu werden

Alle dieſe groben Taſchenſpielerkniffe ſind in den erſten zwei Tagen der
ſenſationellen Geſellſchaftsretterei Clémenceaus ans Licht gekommen Andere

und gewiß noch erbaulichere Enthüllungen werden nicht ausbleiben falls
er den unverſchämten bluft bis vor den Staatsgerichtshof treiben wollte
Uebrigens wird er dazu gar nicht die Zeit haben Am nächſten Sonntag
wird das allgemeine Stimmrecht mit ſeinem Verdikt intervenieren und
vas vor dieſem Tribunal noch an der Sache des Block zu verderben

war das rettenden Jdee bereits verdorben
Seine Kollegen im Kabinett machen ſchon ihr miniſterielles Teſtament ſie
befördern ihre Günſtlinge auf einträgliche Poſten in der Finanzverwaltung
Das gilt immer als Zeichen daß ein Kabinett ſich am Vorabend ſeines

turzes weiß Lutetius
Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 2 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer war geſtern

morgen um 7 Uhr im Automvbil von Homburg v d H abgefahren unt
ſeinem heſſiſchen Jnfanterie Regiment in Gießen einen Beſuch abzuſtatten
Ueber ſeine Ankunft und ſeinen Aufenthalt in der heſſiſchen Univerſitäts
ſtadt wird berichtet Der Kaiſer traf mit den Herren des Gefolges um

hat Clémenceau mit ſeiner

81 Uhr in Gießen bei der neuen Kaſerne des Infanterie Regimenzs
Kaiſer Wilhelm II Nr 116 ein und wurde begrüßt vom Provinzialdirektor
Geheimrat Breidert und dem Oberbürgermeiſter von Bießen Mecum Der
Kaiſer danke den Herren ſtieg dann zu Pferde und begab ſich auf den
Exerzterplatz des Regiments wo er eine Beſichtigung abhielt Danach
etzte ſich der Kaiſer an die Spitze der Fahneniompagnie und ritt mit ihr
in die reichgeſchmückte Stadt ein und zu dem in der alten Zeughauskaſerne
gelegenen Offizierkaſino Unterwegs wurde der Monarch von dem aus
der Umgebung zahlreich herbeigeſtrömten Publikum begeiſtert begrüßt
Schulen Vereine und Studenten in Wichs bildeten Spalier Unter den
aus der Umgegend Herbeigekommenen bejanden ſich zahlreiche Männer und
Frauen in der maleriſchen heſſiſchen Landestracht Zum Frühſtück im
Offizierkaſino war auch der Rektor der Gießener Unwerſität Geheimer
Hofrat Profeſſor D Behaghel geladen

Die Kyffhäuſer Korreſpondenz
Kyffhäuſer Bund der deutſchen
bevorſtehenden Geburtstages

herausgegeben vom
Landes Krieger Verbäude gedenkt des

des Kronprinzen Die Korreſpondenz
ſchreibt Der deutſche Kronprinz vollendet am nächſten Sonmage
ſein 24 Lebensjahr Des 6 Mat in dieſem Jahre beſonders zu gedenken
liegt nahe iſt es doch der erſte Geburtstag den der Erbe der deutſchen
und der preußiſchen Krone an der Seite ſeiner liebreizenden Gemahlin
begeht Die begeiſterten Jubelgrüße die am 6 Juni vorigen Jahres dem
Kronprinzenpaare in der Reichsbauptſtadt bei ſeiner Vermählung entgegen

Heimgefunden
Roman von H von Heſſig

Nachdruck verboten

Fritz den Kaffee in mein Arbeitszimmer aber möglichſt
vald

Eine agriſtokratiſche ein wenig blutloſe Männerhand mit
ſorgfältig zugeſpitzten roſigen Nägeln ſchob behutſam die dunkel
rote Plüſchportiere beiſeite Der Diener welcher müßig in
einer Fenſterniſche des kleinen mit gediegener Eleganz ausge
ſtatteten Vorzimmers lehnte fuhr ſchleunigſt aus ſeiner beſchaulichen
Haltung empor

Befehlen Herr Landrat
Da ſchrillte aus einem anſtoßenden Gemache der Ton einer

Klingel und der eben ſichtbar gewordene Männerkopf mit der
kühnen Diplomatenſtirn und dem ſehr ſpärlichen aber ſehr
elegant friſierten Haupthaar zog ſich eilig zurück

Nun Fritz dann gehen Sie nur erſt dort hinein ich werde
warten

Eine leiſe Bewegung der Portiere verriet daß der dahinter
ſtehende einen Augenblick noch auf ſeinem Platze verharrte dem
lebhaften Gewwirr von durcheinanderſprechenden Stimmen und
hellem Lachen lauſchend welches durch die von dem Diener
geöffnete Tür nun voll hereindraug dann fielen die Plüſch
jalten unhörbar zuſammen und ein behutſam gedämpfter Schritt
haſtete über den weichen Läufer des Korridors zurück

Das war wieder einmal ſo ein Tag an welchem der
Herr Landrat und Rittergutsbeſitzer von Eike in ſeinem eigenen
Hauſe ein mit knapper Not Geduldeter war und derartiger
Tage gab es jetzt da die zu Ende gehende Saiſon die ge
ſelligen Genüſſe in ſchier atemloſer Hetzjagd einander folgen
ließ durchſchnittlich ſechs in jeder Woche In letzter Zeit
waren es die Proben für eine Theater Aufführung mit ſich
anſchließenden lebenden Bildern welche die Geſellſchaſt an
ihrer Spitze die Frau Landrätin in Aufregung erhalten hatten

und in den Salons der Letzteren
zur Generalprobe vereint Von früh an ſchon war es ein
buntes Treiben im Hauſe geweſen Koſtüme wurden bereit
gelegt und das kleine Boudoir für die Bühne geräumt D

waren heute die Mitwirkenden

Die
Gnädige ſelbſt aber hatte eine ſchlechte Nacht vor Unruhe und
erwartungevoller Erregung gehabt und beim Frühſtück ihren
wohlerzogenen Gemahl durch eine nicht ganz ſorgfältig ver
borgene Gereiztheit zu einer Vorſichtsmaßregel für alle Fälle
veranlaßt er bat ihn wichtiger Arbeiten wegen für den Nach
mittag zu dispenſieren und ihm ſeinen Kaffee ausnahmsweiſe
auf ſein Zimmer zu ſchicken Es war doch am Ende angenehmer
ſo denn wenn da drinnen etwas nicht klappte

Den Kaffee hatte er nun zwar noch immer nicht aber
geklappt hatte es drinnen vortrefflich Die Geſellſchaft be

fand ſich in jener roſigen Stimmung welche den Vorgeſchmack
eincs großen Triumphes zu begleiten pflegt und die vielbe
ſchäftigte Dame des Hauſes eine hohe etwas hagere Geſtalt
in rauſchender ſchwarzer Seide mit einem ſcharfgeſchnittenen
unverkennbar geiſtreichen Geſicht und beſtändig leicht blinzelnden
ber um ſo unerbittlicher beobachtenden Augen ging von Einem

zum Andern hier und da noch einen Koſtümfehler oder eine
unrichtige Tonfärbung im Dialog erläuternd im großen Ganzen
aber doch ihrer ungeteilten Befriedigung Ausdruck gebend
Einmal nur verdunkelte ſich das Sonnenlicht des Wohlwollens
auf ihren Zügen in bedenklicher Weiſe

Ja liebe Adele es iſt jammerſchade wandte ſie ſich
etwas herablaſſend an eine blutjunge bildhübſche Frau deren
roſiges Soubrettengeſichtchen unter einer Fülle knabenhaft kurz
verſchnittenen Kraushaares unbeſchreiblich naw in die ſonnige
wonnige Welt hineinlachte wirklich jammerſchade daß die
unverbefſerliche Sonderbarkeit Jhres Gatten eine unſerer ſchönſten
Jdeen zu Waſſer werden läßt Nur Jhnen hätte ich mein
Dornröschen anvertrauen können Denn ich bitte Sie

wen haben wir denn hier Uuoch Meine kleine Schweſter
iſt ſchon allzuviel in Anſpruch genommen ebenſo die beiden

Gneiſt s deren Juno Geſtalten ſich übrigens auch durchaus
nicht für die kindlich anmutige Märchenprinzeſſin geeignet
hätten alſo etwa Elſe Hellmann mit ihrem hausbackenen
Apfelgeſichtchen und ihrer unverzeihlichen Stumpfnaſe Um
Himmelswillen nur nicht Erbſen und Pökelfleiſch wo wir nach
Nektar und Ambroſia lechzen Dem Publikum aber in dieſem
duftigen Bilde ein ſolides Ehepaar vorführen indem ich Jhrem

lieben Manne die Rolle des Ritters zuerteilt hätte das
hieße dem Jdeale denn doch zu erbarmungslos ſeinen Blüten
ſtaub abſtreifen

Der niedliche Kopf der kleinen graziöſen Frau neigte ſich
wie eine tauſchwere Blüte es lag eine halb unbewußte aber
um ſo unwiderſtehlicher wirkende Anmut in jeder Bewegung dieſes
jungen blumenhaft friſchen Geſchöpfes

Teuerſte Frau Landrätin ich bin ja ſelbſt untröſtlich ich
habe Weinkrämpfe gehabt und meine ſchrecklichſte Migräne
alles umſonſt Er iſt nun einmal ſo ſeiner Anſicht nach muß
es mich vollauf befriedigen und meinen Neigungen einzig und
allein entſprechen in unſerm Theaterſtück mit ihm das
ſchwärmende junge Ehepaar darſtellen zu können für zwei
Minuten aber und noch dazu mit geſchloſſenen Augen
einen anderen Ritter haben das ſchickt ſich ja nicht für eine
ehrbare Hausfrau und Mutter von drei Kindern Ach und
Sie hätten mir ja den allerungefährlichſten ausſuchen können
meinetwegen den Neudorfer den unverbeſſerlichen Ehe reſp
Frauenverächter wenn man ſeiner habhaſt werden könnte aber
freilich der verkapſelt ſich wohl immer mehr in ſeiner eigenen
Langweiligkeit

Die Landrätin hob ironiſch die Achſeln
Hoyer Nein meine Liebe von dem wollen wir doch

ganz abſehen ſo ein vierzigjähriges Junggeſellentum macht nun
einmal die Männer ungenießbar Aber Jhrem lieben Gatten
bin ich in der Tat nicht gerade zu Dank verpflichtet Welch
eine Fülle von poetiſchem Reiz welcher Märchenzauber hätte
ſich gerade in dieſem Bilde entfalten laſſen Dornröscheas
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ſanden ſind noch in aller Erinnerung ſie ſind ein Zeichen dafür welch
frohe Erwartungen und herzliche Wünſche die Bevölkerung mit die er
Hochzeit verbindet Der künſtige deutſche Kaiſer hat Sympathien in den
weiteſten Kreiſen des deutſchen Volkes gewonnen die natürliche Schlichtheit
und Leutſeligkeit ſeines Auftretens haben ihm die Herzen zugewandt Das
deutſche Volk liebt ſeinen Kronprinzen der in beſcheidener Stille ſeinen
Weg zurückgelegt und ſich gebildet hat für die Aufgaben die einſt auf
ſeinen Schultern ruhen we Kronprinz Friedrich Wilhelm iſt der
Träger unſerer Hoffnung er iſt aber auch der Träger unſeres Vertrauens
Denn wenn auch auf den Blättern ſeines Lebens noch keine großen Taten
verzeichnet ſind ſo bürgt doch die Vergangenheit ſeines Hauſes ſo bürgt
ſein Charakter dafür daß er ſich als echter Hohenzoller erweiſen wird als

ren en

ſoldatiſchen Tatkraft und der
ſeiner Gemahlin

bewußtſeins und der Vaterlandsliebe der
klaren Ehrlichkeit verbunden ſind Die Segenswünſche
ſeiner kaiſerlichen Eltern und ſeiner Geſchwiſter verbinden ſich heute mit
denen des deutſchen Volkes über das er einſt zu herrſchen berufen iſt
Möge ihm die Erfüllung dieſer Wünſche im reichſten Maße zuteil werden

Zur Erholungsreiſe des Fürſten Bülow meldete ein Ber
liner Lokalblatt daß die Abreiſe nach dem Semmering unmittelbar be
vorſtehe Die Tägl Rundſch erfährt demgegenüber daß ein Aufenthalt
auf dem Semmering ſchon aus dem Grunde nicht in Frage kommt weil
die dortigen klimatiſchen Verhältniſſe einen ſehr viel ſpäteren Zeitpunkt für
die Erdolungsreiſe erfordern würden Eine Entſcheidung über den Antritt
der Reiſe und den Ort des Aufenthaltes iſt überhaupt noch gar nicht ge
troffen da die Witterungsverhältniſſe hierfür ausſchlaggebend ſind Auf
Anordnung des Arztes verbringt der Fürſt jede warme und ſonnige Stunde
des Tages im Garten des Reichekanzlerpalais und erſt beim Eintritt einer
gleichmäßigen warmen Witterung wird der Aufenthalt wahrſcheinlich nach
einem füddeutſchen Kurort verlegt werden

Die Trauerfeier für Miniſter v Budde fand am Dienstag
im Eiſenbahn Miniſterium ſtatt Ein einfacher mit Palmen geſchmückter
Eichenſarg barg die Leiche und ſtand im großen Saale deſſen Fenſter
Marmorſäuten und Kronleuchter Flor trugen Nach Hunderten zählten
die Kränze Jn Vertretung des Kaiſers erſchien der Kronprinz für den
Reichskanzler der Chef der Reichskanzlei v Löbell Ferner ſah man die
Prinzen EitelFriedrich Friedrich Leopold Joachim Albrecht die Fürſtin
Bülow den Reichstagspräſidenten Grafen Balleſtrem mit zahlreichen Ab
geordneten die Miniſter Staatsſekretäre den Generalſtabschef v Moltke
den Berliner Oberbürgermeiſter Kirſchner und viele andere hervorragende
Perſönlichkeiten Konſiſtorialrat Lahuſen hielt die Trauerrede in der er
die Verdienſte des Heimgegangenen um das Vaterland pries Zum Text
hatte Miniſter v Budde ſelbſt das Wort aus dem 90 Pfalm beſtimmt
Und wenn es das Leben köſtlich geweſen iſt ſo iſt es Mühe und

Arbeit geweſen Nach ſeinem Wunſch ſoll es auch auf den Grabſtein
geſchrieben werden Nach dem Geſang Sei getreu trugen Eiſenbahner
den Sarg zu dem ſechsſpännigen Leichenwagen dem eine kaiſerliche Kutſche
folgte Die Kapelle des Eiſenbahnregiments empfing die Leiche mit den
Klängen des Chorals Jeſus meine D für denTauſende von Eiſenbahnbeamten Spalier bildeten nahm ſeinen Weg nach
dem Anhalter Bahnhof von wo die Ueberführung nach Bensberg im
Rheinland erfolgte

Jm Reichstag wurde am
Vorſchlägen der Steuerkommiſſion mit 6 gegen 113 Stimmen ange
nommen Das Geſetz bekam auf Antrag der dagegen ſtimmenden Sozial
demokraten nur den Zuſatz daß der den obergärigen Bieren nach Abſchluß
des Brauverfahrens zugeſetzte der Brauſteuer nicht unterliegt
Dagegen wurde ein anderer ſozialdemokratiſcher Antrag der die ſtädtiſchen
Bierſteuern verbieten wollte abgelehnt Die Tabakſteuer fiel dem
Vorſchlage der Kommiſſion entſprechend ohne Sang und Klang

verſtehe Der DuZuver mee v Zug

die Brauſteuer nach den

DerHucker

Die Diätenkommiſſion des Reichstag s begann am
Dienstag ihre Beratungen Sie führten zunächſt zu dem Ergebnis daß

es Reichstags erhalten für die
vor deren Beginn und acht

chen Eiſenbahnen zwiſchen

in S 1a der Vorlage Die Mitglieder
Dauer der Sitzungsperiode ſowie acht
Tage nach deren Schluß freie Fahrt auf

Reichstags die zeitliche und die

Mitglieder des Reichstags
bahnen

Aus Deutſch Südweſtafrika wird
am 20 April durch die Abteilung des Hauptmanns Heu
Hottentottenbande hat ſich mit anderen Banden vereinigt
Kleinen Karas Bergen feſtgeſetzt Alle dorthin führenden
Hoamhs Amkous Hurub Howobis Heinabis Nanebis und
durch die Abteilungen des Rittmeiſters Ermekeil und des Hauptmanns
Heuck beſetzt worden Aus der Richtung von Bethanien ſind eine weitere
Kompagnie und eine Batterie im Anmarſch Nach deren Eintreffen ſoll
erneut zum Angriff vorgegangen werden Die gegen Johannes Chriſtian
entſandten Abteilungen der Majore von Freyhold ur ä e
einigten ſich bei Pelladrift am Orange ohne bisher auf den Feind zu
ſtoßen Major von Freyhold wird die Oranje Berge flußabwärts in der
Richtung auf Ramansdritt Major Täubler flußabwärts nach der engliſchen
Grenze zu abſtreifen Am 22 April wurde am Oſthang der Großen Karas
Berge ein Verpflegungskarren der 6
angefallen und deſſen Geſpann geraubt Zahlmeiſter
aſpirant Der Kompagniechef Hauptmaun von Bentivegni eilte mit
ſeiner Kompagnie auf den Gefechtslärm herbei und warf den Feind nach
zweiſtündigem Ge Die Hottentotten ließen ſechs Tore auf dem

ihrem Wohnort und dem Sitz des Re die zeitlich e und die
räumliche Beſchränkung geſtrichen wurde gemäß einem Antrage
des Abg Arendt Rp Der Paragraph lautet alſo nunmehr Die

erhalten freie Fahrt auf den deutſchen Ei

amtlich gemeldet Die
ck geſchlagene

und in den
Zugänge bei
Seeheim ſind

Hierbei fiel ein

ſecht zurück Die
Platz Sämtliches abgetriebene Vieh wurde ihnen wieder weggenommen

Die Maifeier in der Hauptſtadt iſt ruhig verlaufen
Es muß zugegeben werden daß

angenommen hatte
h zJahre Es ſind

Es
i hrio hen
etwas größeren Umfang

u r en terW u etern Der leßten
die Arbeitseinſtellung ein
als bei den ſozialdemokratiſchen

infolgedeſſen auch etwas zahlreichere Ausſperrungen reſp Arberterentlaffungen
vorgekommen Aber der Effekt der Maifeier ſteht in keinem Verhältnis
zu der maßloſen Agitation die im Intereſſe einer möglichſt allgemeinen

rbeitsruhe am Weltfeiertage entfaltet worden war Die üblichen 80 ſozial
demokratiſchen Verſammlungen in denen von den Wortführern der ſozial
demokratiſchen Partei das Thema Die Bedeutung des 1 Mai und das
Wahlrecht der Arbeiter behandelt wurde waren durchweg gut beſucht
es iſt aber eine ſtarke Uebertreibung wenn behauptet wird von den etwa
175 000 organiſierten Arbeitern Berlins hätten mehr als 100000 gefeiert
Es waren noch nicht halb ſoviel Auf den Bauten ruhte die Arbeit faſt
vollſtändig die Bauunternehmer nahmen das aber nicht ſo genau und
die Mehrzahl der Maurer die am 1 Mai gefeiert hat kann am 2 wieder
zur Kelle greifen Ein größeres Kontingent Streikender ſtellten auch die
jenigen Gewerbebetriebe in denen die Arbeit zur Zeit nicht bejonders
drängt Jn dieſen haben die Arbeiter vielfach im vollen Einvernehmen
mit den Unternehmern gefeiert Unter denjenigen Streikenden die die
Arbeit am 1 Mai trotz der Androhung der Ausſperrung oder der Ent
laſſung ruhen ließen befinden ſich in der Mehrzahl jüngere und ledige
Leute denen es auf ein paar Tage Arbeit und Verdienſt mehr oder weniger
nicht ankommt

Oeſtreich Ungarn
Zur Kabinettskriſis in Oeſtreich

Die Abgeordnetenhausſitzung am Dienstag wurde ſofort nach Eröffnung
durch den Präſidenten geſchloſſen Der zurückgetretene Miniſterpräſident
Baron Gautſch und der ebenfalls zurückgetretene Miniſter des Jnnern
Graf Bylandt waren in der Sitzung nicht mehr erſchienen Die
nächſte findet vorausſichtlich nächſten Dienstag ſtatt An dieſem Tage wird
Prinz Hohenlohe im Parlamente erſcheinen und ſein Programm ent
wickeln Hohenlodhe gedenkt vorerſt ein Waylreformkompromiß durchzuführen
und ſodann an die parlamentariſche Umgeſtaltung des Kabtnetts zu ſchreiten
Hohenlohe findet in deutſchen Abgeordnetenkreiſen die günſtigſte
Aufnahme als deutſchgeſinnter freideitlicher Mann Auch die Tſchechen
ſtehen ihm nicht un ſympathiſch gegenüber Die Polen verhalten ſich vor
läufig zuwartend

Frankreich
Ein Offizier als Sozialiſt

Mit der Disziplin in der franzöſiſchen Armee ſcheint es gar übel be
ſtellt zu ſein Neben den beiden Gruppen der nationaliſtiſchen und
der republikaniſchen Offiziere in der franzöſiſchen Armee die ſich ſeit
Jahren mehr oder weniger aktiv an der politiſchen Bewegung beteiligten
ſcheint ſich in letzter Zeit im ſtillen eine dritte herangesildet zu haben
Wahrſcheinlich unter dem Einfluß der eifrig betriebenen antimili
tariſtiſchen Propaganda iſt wie wir im Telegrammteil der geſtrigen
Nummer meldeten ein Pariſer Offizier mit einem ſozialiſtiſchen Betenntnis
vor eine Arbeiterverſammlung hingetreten um bald darauf verhaftet z
werden Die konſervatwen und nationaliſtiſchen Blätter behaupten
Leutnant Tiſſerand de Lange ſei ein Günſtling des früheren Kriegs
miniſters André Man ſehe jetzt welche Früch e die Amtéführung Andrés
zeitigte Nähere Einzelgeiten über dieſen Aufſehen erregenden Vorfall
werden in folgendem gemeldet Den Haup geiprächsſtoff bildet der
Zwiſchenfall an der Arbeiterbörſe Als am Dienstag in einem Waggon
abteil wo mehrere Zöglinge der Offiziers Vorbere tungsſchule SaintCyr
ſaßen von der ſozialiſtiſchen Rede des früheren Jnſtzuktors an dieſer
Schule des Leutnants Tiſſerand de Lange geſprochen wurde verließen
die SaintCyrianer taktwoll den Abteil und begaben ſich in den nächſten
Die ſozialiſtiſchen Journale beſchränken ſich auf die einfache Erzählung dest

Hergangs Tiſſerand iſt ein ſchianker blonder Mann mit kurzem Voll
bart Er übergab beim Eintriet in den Saal ſeinen Degen dem
Vorſitzenden der Verſammlung dem Arbeiter Banne Dieſer ermahnte
die Anweſenden ruhig anzugören was der Bürger Leutnant Tiſſerand
de Lange vom 5 Linien Regiment der Garniſon Paris zu ſagen habe

Weder ein Exaltierter noch ein Reſignierter ſpricht zu euch im Namen
neber Kameraden begann der Leutnant und erzählte dann daß er als
Jnſtruktor in Saint Cyr er wurde von dem früheren Kriegsminiſter André
auf dieſen Poſten geſtellt viel zu leiden hatte und ſchloß mit den Worten

Von mir und meinen Kameraden habt ihr nichts zu befürchten Nach
dem der Leutnant noch mehrere Fragen der Anweſenden die ſich auf den
Gehorſam gegen Vorgeſetzte bezogen beantwortet hatte gaben ihm Hunderte
das Geleit bis vors Tor bis zur Mairie des zehnten Arrondiſſements
Von dort wurde an den Kriegsminiſter Etienne telephoniert deſſen Befehl
den Offizier wegen Disziplinarvergehens nach dem Gefängnis abzuliefern
durch einen Hauptmann der Republikanergarde vollzogen wurde

Der erſte Mai in Paris
Eine intereſſante Schilderung über Vorgänge in Paris am Vorabend

des 1 Mai bringt die Voſſ Ztg Es heißt darin Der förmliche
Wahnſinnsanfall den die oberen und mittleren Klaſſen der Pariſer
Bevölkerung aus Angſt vor dem 1 Mai erleiden hat ſich bis zuletzt ge
ſtegert und am Montag ſeien Höhepunkt erreicht Alle Züge die
ins Ausland gingen waren überfüllt und mußten verdoppelt
ind verdreifacht werden Die Kanalinſeln London und die engliſche
Südküſte die Schweiz Luxemburg ſind von Flüchtlingen aus Paris
und den großen Provinzſtädten überflutet Dieſe delirierenden Haſenfüße
zählen nach Tauſenden Viele haben ihre Wertpapiere und Koſt
barkeiten mitgenommen Die zurückbleibenden Memmen ſchließen
ſich zitternd ein umgeben von den Bergen von Lebensmittelu die ſie in
Erwartung eines Weltunterganges bei ſich aufgehäuft haben Ein
Spottvogel äußzerte mit ernſthafter Miene die Vermutung die Panik könne
wohl von den Eßwarenhändlern aus Gewinnſucht erregt und unterhalten
ſein die Regierung ſolle doch bei ihnen hausſuchen laſſen und ſie in die
Unterſuchung wegen Verſchwörung einbeziehen Die Mütter behalten ihre
Kinder zu Hauſe und die Schulverwaltung ſieht ſich gezwungen
ausdrücklich anzuordnen daß den ausbleibenden Schülern heute
keine Abweſenheitsnote erteilt werde Eine ähnliche ſinnloſe Angſt iſt in

ne
Zauberſchlaf Mit ihrer ſchmalen wohlgepflegten Hand fuhr
die Sprecherin haſtig über die Stirn um ſich aus jenen lichte
Regionen in welchen es Ritter und Dornröschen gibt in die
nüchterne Alltäglichkeit zurückzurufen Und nun ſprechen wir
nicht mehr davon beſte Adele Das war dort wohl wieder
Leonie Gneiſt deren ſilberhelles Gelächter meine Nerven be
rührte Nun ja ſie legen ſich einmal keinen Zwang an dieſe
ſieggewohnten Schweſtern aber was hilft s man muß über ſo
manches Unſympathiſche hinwegſehen dieſe beiden ungewöhnlich
ſchönen Erſcheinungen ſind mir nun einmal überall wo es
ſich um wirkungsvolle Darſtellungen handelt unentbehrlich
geworden

Die beiden jungen Damen auf welche die allgemein ein
wenig gefürchtete goldene Lorgnette der Landrätin ſich ſoeben
gerichtet hatte ſchienen in dem kleinen vergnügten Kreiſe der
um einen Nebentiſch gruppierten jüngeren Welt hervorragende
Rollen zu ſpielen Sie waren Zwillingsſchweſtern und wären
einander mit ihren gleich hohen ein wenig zur Ueppigkeit
neigenden Geſtalten dem klaſſiſchen Schnitt der Geſichter mit
dem blendend roſigen Teint und der köſtlichen goldigblonden
Haarſülle zum Verwechſeln ähnlich geweſen hätte nicht der
Ausdruck der ſchönen Züge die Verſchiedenheit der Charaktere
ſo ſcharf und klar widergeſpiegelt Bei Ada war es ein Gemiſch
von Phlegma und Selbſtgefälligkeit welches dem ganzen Weſen
ſeinen Stempel aufdrückte bei Leonie eine vervöſe ſprunghafte
Lebhaftigkeit ewig nach Anreiz nach Beſchäftigung dürſtend
und daneben ein wenig gutes Herz und ungeſchminkte Auf
richtigkeit aber das alles angekränkelt von einem gewiſſen Hange
zum Außergewöhnlichen zum Uebertriebenen und Ungeſunden
Sie war dem allgemeinen Urteil nach intereſſanter wie die
Schweſter weil ſie unterhaltender und zugänglicher war aber
während jene ſich in unveränderlicher Gleichmäßigkeit in der
Beobachtung und Verzärtelung des eigenen gefeierten Jch ſonnte
war Leonie unberechenbar heute die warmherzigſte ſtrahlendſte
Liebenswürdigkeit morgen die abſtoßende Kälte in Perſon und

währenden jähen Wechſel von Tropenglut zu eiſiger Schnee
luft Daß beide die Beſitzerin des unverzeihlichen Stumpf
näschen zwiſchen ſich genommen hatten ſah faſt wie Jronie
aus und doch machte ſich jenes wirklich nicht ſo abſchreckend
in Elſe Hellmanns jugendfriſchem liebenswürdigem Geſichtchen
ja es gab Leute welche geſchmacklos genug waren dieſe ganz
und gar nicht klaſſiſche kleine Naſe einfach entzückend zu finden

Uebrigens fühlte ſich die beſcheidene Kleine augenſcheinlich
beengt auf ihrem bevorzugten Platze denn ab und an flog ein
ſchüchtern ſehnſüchtiger Blick zum unteren Tiſchende hin wo die
Schweſter der Landrätin ein zierliches ſehr klug und ſehr neu
gierig ausſehendes Dämchen gemeinſam mit den ihr zur Seite
ſitzenden Herren noch einmal die Abſchrift ihrer Rolle durch
ſtudierte Jhr Nachbar zur Rechten war ein herkuliſch gebauter
junger Mann deſſen Rieſengeſtalt viel beſſer in eine mittel
alterliche Rüſtung als in den etwas ſtutzerhaften Geſellſchafts
anzug gepaßt hätte und deſſen großes gutmütiges völlig
bartloſes Geſicht in Farbenglut mit der roten Krawatte wett
eiferte der andere offenbar Unbeteiligte ſchlank und kraus
haarig und mit ernſten hübſchen Zügen ſchien ſeine Auf
merkſamkeit erheblich weniger auf das vor ihm liegende Heft
als auf jenes ſchüchtern lächelnde blaue Augenpaar konzentriert
zu haben welches mitunter das ſeine aufzuſuchen ſchien und
eben jetzt hatte Leonie Gneiſt mit ihrem Falkeublick eine ſolche
ſchnelle ſtumme Zwieſprache aufgefangen und ungeniert jenes
ſilberhelle Lachen ausgeſtoßen welches der Dame des Hauſes
an die Nerven ging

Mein Himmel Herr Doktor was ſehen Sie mit einem
Male elegiſch aus rief ſie unbarmherzig neckend und ein
Blick voll herablaſſender Jronie traf ihre heiß errötende kleine
Nachbarin ſchauen Sie nur einmal Herrn Karl an der ſtrahlt
übers ganze Geſicht und hat ſich ſicherlich ſchon eine wunder
volle Begrüßungsrede ausgedacht mit welcher er morgen den
intereſſanten neuen Nachbar bei der Ankunſt in Empfang reſp
in Beſchlag nehmen wird Jſt s nicht ſo Herr Karl

nicht jeder fand ſich lächelnd und verzeihend in dieſen immer Fortſetzuns jolgt

geſchichtlichen Zeiten noch nie bei einer Millionenbevölkerung beobachtet
worden Paris iſt ein Feldlager Ein Heer von 50000 Mann aller
Waffengattungen die 10000 Schutzleute ungerechnet lagert in der Maſchinen
halle in Schulhäuſern Fabriken öffentlichen Gebäuden und leerſtehenden
Wohnhäuſern die von der Behörde für einige Tage im Requiſitionswege
beſchlagnahmt wurden Die Truppen wurden am Montag mit ſcharfen
Patronen verſehen ſind indes angewieſen bei Zuſammenſtößen möglichſt
nur von der blanken Waffe Gebrauch zu machen Jn einem Kriegsrat
des Polizeipräfekten Lépine mit den Truppenbefehlshabern wurden alle
Verhaltungsmaßregeln für den Fall von Ruheſtörungen genau feſtgelegt
Die Polizei entfernte aus den Straßen und von den ten alle
Schutthaufen Pflaſter und Mauerſteine Arbeitsgeräte
Karren uſw kurz alles was zu Barrikaden oder als Wurfgeſchoß
dienen kaun Waſſer und 2leitungen ſind ſcharf bewacht Bäcker
und Schlächter haben die Läden offen und arbeiten Es iſt ganz ſicher
daß der Tag völlig ungeſtört verlauſen und bei den Drückebergern und
Jammerlappen wenn ſie wieder zur Beſinnung kommen nur Scham und
die Erinnerung an einen Albdruck hinterlaſſen wird

Rußland
Witte am Scheidewege

Graf Witte ſcheint nunmehr doch abzugehen Er läßt der Voſſ
Ztg zufolge durch ſeine Freunde vorſichtig verbreiten da ein Konflitt
ſowie die Auflöſung der Reichs duma unvermeidlich ſeien und er
das Werk nicht zerſtören wolle das er mit Selbſtaufopferung geſchaffen
habe nehme er ſeine Entlaſſung Es verlautet daß er Präſident des
Reichsrates werden wird Sollte hinter dieſem Gerüchte nicht eine neue
Jntrige Wittes ſtecken ſo dürfte eine ſolche Regelung der Angelegenheit
gleichbedeutend mit einem Verſuche der Regierung ſein einſtweilen mit
dem Reichsrat allein zu arbeiten Jn Kadettenkreiſen deren
Stimmung ſehr optimiſtiſch iſt glaubt man die Regierung werde jetzt nicht
ſo brüsk vorgehen Jn Regierungskreiſen wird dagegen immer häuſiger
verſichert daß die Regierung ſich vollſtändig gekräftigt habe um ihren
Willen durchſepen zu können

Auch verſchiedene Petersburger Blätter verzeichnen abermals das Gerücht

vom Rücktritt Wittes Das Kadettenorgan Ryetſch faßt den Rücktritt
als Tatſache auf und bezeichnet Wittes Entlaſſung vom Regierungeſtand
punkt als Verluſt der letzten Ausſicht ſich mit dem Volke zu verſtändigen
da ein geeigneter Erſatz für Witte nicht vorhanden ſei Die Taktik der
Oppoſition werde durch Wittes Rücktritt vereinfacht Von Durnowos
veralteter Politik ſeien wenigſtens nicht fortwährend Ueberraſchungen zu
erwarten

Aus Berlin wird uns geſchrieben Eine Meldung von dem bevorſtehenden
Rücktritt des Herrn von Witte iſt zwar an amtlicher Stelle in Berlin noch
nicht eingegangen Doch dürfte der Rücktritt Ereignis werden Die neue
ruſſiſche Anleihe iſt glücklich untergebracht da kann Herr v Witte
inmer noch der fähigſte und bedeutendſte der ruſſiſchen Staatsmänner gehen
Was nun folgt wird vermutlich die ſchönfärberiſchen Berichte der ruſſiſchen
Regierung von zunehmender Beruhigung und Rückkehr zu normalen Zu
ſtänden aufs kräftigſte Lügen ſtrafen Es hieß unlängſt ſchon daß in
aller Stille die Reviſion der gewährten Freiheiten beſchloſſen worden
ſei Herr v Witte ſcheint als kluger Mann dieſe verhängnisvolle Schwenkung
nicht mitmachen zu wollen

Orieut
Der Streit um die Sinai Halbinſel

Das Reut Bur veröffentlicht eine ihm von ſeinem Berliner Be
richterſtatter zugegangene Erklärung von maßgebender deutſch
Stelle die beſagt Die deutſche Regierung hat die in der engliſchen
Preſſe verbreiteten Gerüchte daß der Pforte bei ihrem Vorgehen auf der
Sinaihalbinſel durch Deutſchland der Rücken geſtärkt werde verfolgt
und iſt in der Lage ſie als völlig freie Phantaſien zu bezeichnen
Deutſchland dem es ganz fern liegt einen ägyptiſch türkiſchen Gren
ſtreitfall ſchaffen zu helfen iſt die Akaba Angelegenheit fremd Die eng

liſche Regierung wird übrigens über dieſe Sachlage nicht im unklaren ſe
da der kaiſerliche Botſchafter angewieſen worden iſt der ganz haltloſen
Auffaſſung von einer deutſchen Beteiligung mit Nachdruck
entgegenzutreten Wenn die engliſchen Bätter aufhörten überall
der engliſchen Regierung Schwierigkeiten erwachſen den Deutſchen als
Hintermann zu ſuchen ſo würden ſie ihren Leſern ein richtigeres Bild von
der politiſchen Lage bieten

Die Pforte bietet inzwiſchen zur Verteidigung ihrer Anſprüche in dem
türkiſchägyptiſchen Grenzſtreit ſogar Streitkräfte aus Südarabien auf Nach
einer Meldung aus Alexandrien ſind türkiſche Truppen von Dſchiddah
dem Hafenplatz für Mekka mit Marſchorder nach Akaba abgegangen Jn
Akaba ſelbſt und anderen Orten der Sinai Halbinſel ſtehen 4 Bataillone
und 1 Batterie Neue Truppentransporte werden vorbereitet Allgemein
glaubt man jedoch in der türkiſchen Hauptſtadt beſtimmt an die fried
liche Beilegung des Grenzkonflikts mit Aegypten Dem Londoner
Standard zufolge hat die britiſche Regierung eine energiſche

Note an den Sultan geſchickt worin verlangt wird daß er ſeine Truppe
aus Tabah zurückzieht und ſeine Zuſtimmung zur Grenzregulierung gibt
Seine Weigerung würde notwendigerweiſe eine Flottendemonſtration
zur Folge haben

er

Lokales
Der Nachdruc unſerer Driginal Botal Berichte iſt nur mit Quelenangade geſtattet

Halle 2 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 3 Mai 1906 nachmittags 5 Uhr in

Kommiſſions immer

Tagesordnung
1 Antrag betreffend ſtatiſtiſches Bureau
2 Verlegung eines Weges an der Dreierbrücke
3 Kanaliſation von Cröllwitz
1 Antrag auf Entnahme der Mehrkoſten beim Kanalbau der Klaus

ſtraße aus Erſparniſſen
5 Bau des Hauptſammlers von der Torſtraße bis zur Klausbrücke
6 Antrag betreffend den Kanalkoſtenbeitrag in der Lindenſtraße

Pflaſterung der Merſeburgerſtraße
8 Sonſtige Eingänge

Von der Univerſität Die geſtern vollzogene Wahl eines Rektors
für das Studienjahr vom 12 Juli 1906 bis dahin 1907 entfiel auf
Profeſſor Dr Robert Direktor des Archäologiſchen Muſeums

Die Vaukommiſſion nahm in ihrer geſtrigen Sitzung den Bericht
in einer Enteignungsſache entgegen und genehmigte dann einen mit den
Gaswerk Giebichenſtein wegen der Aufſtellung von Straßenlaternen ver
einbarten Vergleich unter Ablehnung der Zahlung eines Betrags den das
Gaswerk über den Vergleich hinaus glaubte fordern zu dürfen Wegen
der Abfuhr von Schutt die wegen des Scheunenbrandes auf dem Stadt
gute notwendig wurde fordert der Magiſtrat von dem Stadtgutpächter
Entſchädigung für die Fuhren welche zur Beſeitigung der verbrannten
Getreidemengen notwendig waren Da der Pächter die Zahlung verwei
gert beantragt der Magiſtrat die Genehmigung zur Anſtelung der Klage
Die Kommiſſion beſchloß dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung
zu empfehlen die juriſtiſche Kommiſſion um ein Gutachten zu erſuchen
Dann wurden Jnſtandſetzungsarbeiten im Peißnitz Reſtaurant und ein
Landaustauſch zwiſchen Domänenfiskus und Stadtgemeinde genehmigt
Der Emnſpruch gegen die Beſtimmung der hiſtoriſchen Straßen in HalleTrotha
wurde durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt

Wilhelm Zander Geſtern ſtarb der Dekorationsmaler Wilhelm
Zander nach kurzem ſchwerem Leiden Der Verſtorbene betrieb ein um
fangreiches Geſchäft und leitete eine Malerſchule die in den Kreiſen der
Fachgenoſſen Anſehen genoß Daneben fand Wilhelm Zander bis in das
Greiſenalter hinein Zeit regen Anteil an öffentlichen Angelegenheiten zu
nehmen Namentlich den Gemeindeangelegenheiten unſerer Stadt widmete
er reges Jntereſſe das er viele Jahre hindurch als Mitglied der Stad
verordneten Verſammlung durch fleißige Arbeit auch in Kommiſſionen be
tätigte Beſonders an der Ausgeſtaltung unſerer gewerblichen Schule
hat er immer mitgearbeitet und gehörte bis zu ſeinem Tode dem Kura
torium der Handwerkerſchule an Wilhelm Zander beſaß das Vertrauen
der Handwerker was durch ſeine Wahl zum Vorſtandsmitgliede der Hand
werkskammer zum Ausdruck lam
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102 DonnerstagS Jn der am 7 Mai 1906 beginnenden Sitzungs

periode des Kömglichen Schwurgerichts zu Halle a S werden folgende
Sachen verhandelt Am 7 Mai 1906 vormittags 9 Uhr gegen denGeſchirrführer Karl in Sehlitz wegen Sittlichkeitsverbrechen
am gleichen Tage gegen den Arbeiter Karl Boſſe in Halle a S wegen
Raubes

Der Gefängnisverein hält ſeine General Verſammlung am
Donnerstag den 10 Mai abends 6 Uhr im Evang Vereinshauſe Kron
prinz ab

Die Schuhmacherinunng nahm in ihrer am Montag abge
haltenen Quartalsve ſammlung zunächſt 4 neue Mitglieder auf Zu den
immer mehr ſteigenden Lederpreiſen nahm man inſofern Stellung als man
es bei dem früheren Beſchluſſe beließ welcher gemeinſam mit dem Schuh
warenhändlerverein gefaßt wurde nämlich nicht mit einer öffentlichen Be
fanntmachung hervorzutreten da dieſe von unlauteren Firmen als Reklamebenutzt werden würde Es ſoll jedem Mitgliede überlaſſen werden wie

hoch es den Preisaufſchlag berechnet Lebhaft wurde Klage geführt über
zu geringe Preiſe auch für Maßarbeit die Geſellen hätten ebenfalls
darunter zu leiden eine Erhöhung der Geſellenlöhne könne nichts ſchaden

Walhalla Theater Wie alljährlich mit Eintritt der wärmeren
Jahreszeit ſo hat auch diesmal wieder eine Sängerſchar ihren Einzug in
das Walhalla Theater gehalten Die Vikt oriaSänger eine aus
gezeichnete Herrengeſellſchaft welche den Beſuchern einige genußreiche
Stunden zu verſchaffen weiß und für alle Darbietungen verdienten leb

haften Beifall erntet Kunſtgeſaug der Herren Milentz Marzotti Beyer
Günther Heinemann Valentin und Helbig leitet den Abend ſchön ein

Dann verſetzt der SalonHumoriſt Herr Heinemann das Haus in eine
recht animierte Sümmung worauf Herr Beyer in der Soloſzene Fort
ſchritt wahre Lachſalven verurſacht Der Tenoriſt Milentz Marzottiſichert ſich durch Vortrag des Liedes Stille Reue ſtürmiſchen Applaus
Ein humoriſtiſches Terzett Das Modell gibt namentlich dem Damen
darſteller Herrn von Günther Gelegenheit ſein hervorragendes Talent
wirkungsvoll zur Geltung zu bringen Der zweite Teil des Programms

bringt zunächſt ein Quintett O wie arm bin ich Herr Saſcha
p Günther ſtellt ſich dann wiederum als Damendarſteller vor
und zwar mit ſolchem Erfolge daß mancher Beſucher ſich durch einen
Blick auf das Programm zu überzeugen ſucht ob er wirklich einen Mann
vor ſich hat der ſo ungemein zu feſſeln weiß Herr Lange in der Solo
ſzene Semmelfranz bringt wieder Ausbrüche großer Heiterkeit hervor
ebenſo die humoriſtiſche Geſangsſzene Die Wundermühle und weiter das
militäriſche Schauſpiel Es iſt erreicht Zum Schluß ſtellen ſich diewackeren Sänger auch noch als tüchtige Jnſtrumentaliſten vor indem ſie

emen Marſch blaſen Hervorgehoben muß werden daß alle Nummern
welche die Künſtler bieten ſo durchſchlagenden Erfolg haben daß der

haltende rauſchende Beifall Veranlaſſung zu Zug aben gibt welche
das Programm gut um das Doppelte verlängern Dieſe Tatſache empfiehlt

die ViktoriaSänger gewiß hinreichend genug um ihnen eine Reihe gut
beſter Häuſer zu ſichernJm Apollotheater hat wieder ein Gaſtſpiel des Herrn Adolf
Philipp und des Deutſch Amerikaniſchen Theaters begonnen und
zwar mit vier heiteren Bildern mit Geſang und Tanz aus dem Leben der
Deutſch Amerikaner betitelt Aber Herr Herzog Das Stück ausrigin llen und luſtigen Szenen Geſängen und Tänzen zuſammengeſetz

viel Heiterkeit und Beifall hervor die ſich von Bild zu Bild ſteigerten
Der Fenſterputzer Chriſtian Herzog Herr Adolf Fhit ipp der ſich ſtets
durch allzureichliches Klirren von zerbrechenden Fenſterſcheiben bemerkbar
macht iſt in dem Hauſe des durch Arbeit reich gewordenen Grobſchmieds
Heimburg beim Fenſterputzen ungeſehener Zeuge eines Raubanfalls den
der Neffe des Grobſchmieds Bankier und Mitglied eines Schwindler
konſortiums gegen den Buchhalter Heimburgs ausführt den eraber verſchweigt Von dem Dienſtmädchen Karoline einer echten
ſchlagferrigen Berlinerin wird er dann veranlaßt mit ihr zu
einem Maskenball zu gehen und ſich in eine mit vielen Orden
geſchmückte Uniform zu ſtecken in welcher er bei einer Abendunterhaltung
bei den oberen Zehntauſend in Heimburgs Salon als der allſeitig er

Herzog Chriſtian angeſehen und behandelt wird Auch der Neffe
deimbu urgs und das Schwindler Konſortium wollen den inzwiſchen durch

r angeheiterten Fenſterputzer in der Verkleidung alsog zu betrügeriſchen Handlungen gegen Heimburg benutzen deren Aus
run ung aber noch rechtzeitig durch den Umſtand daß der Herzog gar
t ſchreiben kann vereitelt wird Schtießtich gibt er ſich von ſeiner

Karoline in die Enge getrieben und des Koſtüms entkleidet als Fenſter
putzer Chriſtian Herzog zu erkennen und tritt dabei als Zeuge des Raub
anfalles auf wodurch Heimburg vor großem Schaden bewahrt und deſſen
Neffe entlarvt wird Das Geſamtſpiel war recht flott in den Einzel
leiſtungen traten neben Herrn Philipp Fenſterputzer beſonders hervor
die Herren Edmund Hanno als ordensſüchtiger Grobſchmied Wilhelm

eimburg Paul Birner als Bankier Ferdinand Heimburg Ni co Albrecht
als Buchhalter Anton Fehling und die Damen Gertrud Wehling undMarg Wiedecke als echte Berliner Dienſtmädchen Karolin e Grube und

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Sophie Schmidt Gertrud Domke als Frau Franziska Heimburg EllyRense als Miß Teſſy van Duſen m

Weiteres Lolales ſiehe in der I Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 2 Mai Meldung des B A Die geſtern vor

genommene Geſamtabſtimmung über das Volksſchulgeſetz in der
Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes ergab die Annahme der Vorlage
mit den 13 Stimmen der Konſervativen und Freikonſervativen gegen die
7 Stimmen der Nationalliberalen und Freiſinnigen das Zentrum enthielt
ſich der Abſtimmung Die Einigung der drei Kompromißparteien die bis
dahin alle Differenzpunkte namentlich auf dem Gebiete der konfeſſionellen
Streitfragen überwunden hatte ging ſchließlich bei der Frage der Lehrer
und Rektorenwahl in die Brüche Die endgültige Entſcheidung wird
natürlich erſt im Plenum des Abgeordnetenhauſes fallen

Gleiwitz 2 Mai Wolffs Bur Auf dem Oſtfelde der Königin
Luiſc Grube in Zabrze iſt wie der Oberſchleſ Wand meldet geſter
abend der im Bau befindliche neue Bremsſchacht plötzlich zuſammen
gebrochen wobei vier Häuer ums Leben gekommen ſind

Gießen 2 Mai Wolff s Bur Bei der geſtrigen Uebung f ſowohl
wie bei dem Frühſtück im Kaſſino waren die direkten Vorgeſetzten des
116 Jnfanterie Regiments mit dem kommandierenden General v Eich
horn an der Spitze zugegen Jm Kaſino hielt der Oberſt des Regiments
v Lindenau den Trinkſpruch auf den Kaiſer Der Kaiſer welcher die
Uniform des Regiments trug erwiderte mit einem Toaſt auf das Regiment
und äußerte ſich in demſelben über das Geſehene äußerſt zufrieden Er
erwähnte daß das Regiment zuerſt nach dem neuen Exerzier Reglement
exerziert und ſo das Reglement gleichſam aus der Taufe gehoben hätte

Gegen 1 Uhr begab ſich der Kaiſer im Automobil nach dem Bahnhofe
Das Regiment hatte Spalier gebildet Um 1 Uhr ſetzte ſich der
nach Potsdam in Bewegung

Regenſtauf 2 Mai Wolff s Bur Der De Zug 21
München Berlin iſt geſtern abend hier bei der Durchfahrt in
folge Nichtfunktionierens der Weiche auf den Zug 2413 aufgefahren
Von dieſem wurden 10 Wagen zertrümmert und ſieben leichter
beſchädigt Vom Zuge wurden der Gepäckwagen und zwei durchgehend

Wagen beſchädigt Der Zugführer des Zuges ein Poſtkondukteur
und ein Schlafwagenſchaffner wurden leicht verletzt

Athen 2 Mai Meldung des B Der geſtern beiden Olympiſchen Spielen abgehaltene aenthonte a ß hatte eine unge

heure Menſchenmenge ins Stadion das Ziel des Laufes gelockt Etwa
80000 Schauluſtige hielten ſchon frühzeitig das Stadion und die
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darüberliegenden Berge dicht beſetzt Als erſter Marathonläufer erſchien

r 17die O nge 2am Ziel der Kanadier Sherring Ungeheures Schreien und Beifallsgebrüll empfängt ihn Das Publ itum iſt enttänſcht daß kein Grieche ge
wonnen hat Auch die nächſten drei Läufer ſi nd Aus länder Fünf Minuten

nach dem Sieger traf der Schwede Svanberg ein als Dritter kam der Amerikaner

Franc als Vierter der Schwede Tornro Aber kein Grieche ß ſich
ehen und nun erhob ſich der König und verließ mit dem geſamten Ho
das Stadion Die Zeit des Siegers iſt 2 Stun inuten Der
Sieger Sherring führte wie verlautet anfangs mit ſo großem Vorſprung

daß er einen Teil der letzten Strecke gemütlich zu F ging und mit d
ihn begleitenden Offizier zu Pferde plauderte Schließlich traf als fünfter14

der er ſte Grieche Alepous ein von ſ vachem Veifall empfangen
pfangePetersburg 2 Mai Pet Telegr Ag Rechtsa anwalt Margolin

erhielt geſtern aus W zertkn einen zweiten Brief der die in dem
früheren Briefe in Ausſicht geſtellte Uebertra mzittans über 1300

Rubel enthielt Margolin ſei überzeugt daß Gapon von Revolutionären ermordet worden iſt Einer ſigigen g en ging ein von

einem Mitgliede des Gerichtéhofes der Revolutionäre unterzeichneter
Brief zu in dem erklärt wird Gapon ſei als ein Verräter getötet
worden Verſchiedene Anzeichen legen die Vermuung nahe daß der
Mord in Finnland verübt worden iſt

3 Mat Seite 3Die Maifeier in Parrks
Paris 2 Mai Wolffs Bur Geſtern ſeit 9 Uhr morgens

ward der Ordnungsdienſt in der ſtrengſten Weiſe gehandhabt An
ſammlungen wurden nicht geduldet Eine Anzahl Leute die dem Befehl
weiterzugehen nicht Folge leiſteten wurden verhaftet Alle Bahnhöfe des
Stadtgebietes waren durch Jnfanterie Abteilungen Schutzleute und Gendarmen
beſetzt Auch in den öffentlichen Gebäuden waren Truppen ſtationiert
Jm Laufe des Vormittags wurden eine Anzahl ausländiſcher Anarchiſten
verhaftet Auf der Place de la Republique wurden fortgeſetzt Perſonen
derhaſset die ſich weigerten den Anordnungen der Polizei betreffend Frei
haltung der Paſſage Folge zu leiſten 150 Perſonen wurden gegen Mittag

nach der Kaſerne Chateau Eau übergeführt Eine kleine Gruppe von
Manifeſtanten warf gegen 11 Uhr von der Straße Faubourg du
Temple aus mit Steinen eine Anzahl Fenſter der Kaſerne ein
Schutzleute zerſtreuten die Gruppe und nahmen zehn Verhaftungen
vor Die Menge ward immer zahlreicher in der Umgebung der
Place de la Republique da auch in den benachbarten Straßen keine
Anſammlungen geduldet wurden Das erſt ziemlich ſchöne
Wetter ſchlug in Regen um Gegen 11 Uhr 20 Minuten verſuchten die
ſtreikenden Buchdrucker am Eingang zur Arbeitsbörſe ſich zu einem Zuge
zu formieren als Kundgebung für den Achtſtundentag die Poltzei griff
aber ſoſort ein und es entſtand ein heftiges Handgemenge in deſſen
Verlauf mehrere Manifeſtanten zu Falle kamen und mit Füßen getreten
wurden auch wurden zahlreiche Verhaftungen vorgenommen Einer

e von 200 Manifeſtanten gelang es ſich wieder zu ſammeln und

unter dem Geſang der Jnternationale bis zum Faubourg du Temple vor
zudringen Die Kaufleute ſchloſſen beim Vorbeizug der Manifeſtanten ihre
Läden Schutz leute zu Rad holten die Manifeſtanten ein wurden aber

mit Steinwürfen empfangen Nachdem die Schutzleute Verſtärkungempfaugen ſtiegen ſie von den Rädern und zogen die Revolver worauf

die Manifeſtanten ſofort nach allen Richtungen auseinanderliefen Die
Demonſtration beſchränkte ſich auf die Umgebung der Arbeitsbörſe Die
Menge die immer wieder verſuchte die Abſperrungslinie zu durchbrechen

wurde ſteis von Dragonern zurückgewieſen

Paris 2 Mai Wolff s Bur Die Ruheſtörungen in der
Umgebung der Arbeitssörſe dauerten abends noch fort Die Place de la
République war vollſtändig von Demonſtranten geräumt Die Schutz
leute und Truppen waren unaufhörlich ge wungen die in den Seiten
ſtraßen angeſammelten Ruheſtörer deren Zahl auf etwa 20000 geſchätzt
wird zurück udrängen Alle Anſtrengungen der letzteren nach dem großen
Du evard zu gelangen waren vergeblich Die Ruheſtörer ſtürzten gegen
s hre abends im Faubourg du Temple einige Wagen der Drahtſeilbahn

um und verſuchten eine Barrikade zu errichten Kavallerie trieb dieMenge mit Sab elhieben auseinander Ueber 50 verwundete Ruheſtörer

wurden nach einer Ambulanz gebracht ebenſo eine Anzahl Soldaten und
Schulen welche durch Steinwürfe und Flaſchenſcherben verletzt worden
varen Bis 10 Uhr abends wurde die Zahl der Verhafteten auf etwa
1500 angegeben Um Mitternacht waren die Ruheſtörungen beendet

und die Truppen wurden zurückgezogen Dem Vrolizeibericht zufol
wurden im Laufe des Tages über 2000 Perſonen verhaftet davon wurden
665 in Gewahrſam beh An dem Krawall nahmen nur wenig Ar
beiter teil die Ruheſtörer beſtanden zumeiſt aus der Hefe des Vorſtadt
podbels

Alles neu macht der Mai renzußböden Flur
g m JLe Tr 23 udielen Treppen Fenſter Fußleiſten geölte Wände und Decken Fenſter

tbänke Türen Möbel Steinplät Marmor Kronleuchter Porzellan
e I w r Tſachen alles Waſchbare mit Luhn s Salm Terp Kernſeife gereini

Fine ausgiebigere mildere ſparſamere Abſeif Lauge als ſolvon Luhns am Terp Kernſeife gibt es kaum deshalb benutzen an al

rahrenen Hausfrauen ſchon ſeit Jahren nur noch Luhn s Salm Terpſeife mit rotem Kreuzband die in jed beſſ Geſchäft heute zu haben t iſt

Hinweis Der Stadtauflage unſerer heutigen Nummer liegt ein Proſpekt des Braunſchweiger Prämien Los
Vereins Firma H Bruns Co Braunschweig bet
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Boeckel Patent Decken unci Wäncle

Fertiggespannte Decke und
Wand zum Teil geputzt

Sämtliche Wäscherei Artikel
Echte

à Berl geſchl
Garantie

Nickel Glanz Platten
und 2 Bolzen350 00 GasPlätten 2

Plätten u 1 Er
hitzer 6,50 8,50
Spiritusplätten
5,00 10,00

Gardinenſpanner Plättbreiter neu Pendel
waſchmaſchinen 50 Mk Wringmaſchinen
12 20 Mk Wäſcherollen 36 Mk
Gustav Renseh

S 2 Umsonst versende
ich meinen

S reichillustriertene Hauptkatalog übera Secina fahrräder

Halbrenner mit Doppelgiocken
lager von A 63 an Sättel M 10
Acetylenlampen A 90 Glocken
M O 18 Pumpen M 39 Fusspumpen
M 95 Ketten M 75 Pedale M 1
Laufmäntel M 85
M 90 u s w Viele Anerkennungen
aus dem Inlande und Auslande

Martin Kleinschmidt Stettin No 28

in Tretbar s
praohtiggorvagen idealem Modeh

1906 direkt von der Kinderwagentabrik
Julius S Srimma 123

De Pigoteor
Moritzzwingoer 1

e ä

Luftschläuche N

e Ziehung
Aavrienburger
Pferde Lose Da x
2451 Gewinne

Gesamtw

1 HauptgewinrEquipage mit 4 Pkergon

früher 00 bis 50

J trüher 50 bis 50

Vonnerstag

Fugenlos

Hanke Wernecke
Halle a S Aschersleben Bernburg Bitterfeld Cöthen Dessau Delitzsoh Eisleben

weneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 5

Hochwichtig für das Baufach

Billiger besser und schallsicherer als alle anderen Systeme

Rissefrei f Stabil FreitragendNagelbar Wenersicher
Prospekte und Kostenanschläge unentgeltlich durch

Halle a Goethestr
Fernsprecher Ho 1750

Alleinige Ausführungeberechtigte für

Mai

D R P Nr 159484
und Auslandspatente S
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Freyburg a HettstedtSandersleben Kösen Merseburg Naumburg a S Querfurt

Seiden Stoffe
I Blusenseiden ariert u gestreiſt
S waner 00 vis

glatt und gemustert Wert bis 50

Rossliau a Sangernausen Weissenfels u umliegende Ortschaften ete
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enorm billigen Preise
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grosser Bestände neuester
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Wascohseide echt Japan
früher bis ,40 jetzt jedes Meter 00
Weisse u Schwarze Seidenstoffe

00 bis 80 vt rin 356 50 je 00 u I 50

kin Posten Seicen Stoffejetzt Meter nur 90

Da obige Seidenstoffe micht in den Schaufenstern

Damaste neueste Muster
jetzt 50 bis 50

Foulards u Bast Seiden
et Z 00 u 75 r

30 jetzt
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